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Mehr Infos unter:
krampnitz.de

ProPotsdam GmbH 
im Auftrag der Entwicklungsträger  
Potsdam GmbH als treuhänderischer 
Entwicklungsträger der  
Landeshauptstadt Potsdam 
Pappelallee 4 in 14469 Potsdam 

vertrieb@propotsdam.de 
www.propotsdam.de 

Wettbewerbsbetreuung  
und Vorprüfung
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Uhlandstraße 97
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www.gruppeplanwerk.de

Flughafen BER: 32 km
Berlin Hauptbahnhof: 22 km
Bahnhof Spandau: 13 km
Potsdam Hauptbahnhof: 7,5 km
Bahnhof Marquardt: 5 km
(mit Verbindung nach Berlin)

© 03/2023

PPAG architects ztgmbh, Wien  
mit EGKK Landschaftsarchitektur GBR, Wien

Detailansicht und Schnitt Schule

Außenraumperspektive

Anerkennung 

  Beurteilung des Preisgerichtes 
 „Die Verfasser entwickeln einen komplexen  

 Entwurfsansatz mit dem Ziel, sehr individuell  

 und vielfältig zugeschnittene Räume zu schaffen.  

 Auch im Inneren der Schule wird die Komplexität  

 zum Konzept: Es wird eine hohe Diversität  

 an räumlichen Situationen angeboten, 

die teilweise eigene Atmosphären 

entwickeln.“

Preisrichter und  
weitere teilnehmende Teams

2. Durchgang: Hascher Jehle Design GmbH, Berlin 

mit TOPOS Stadtplanung Landschaftsplanung 

Stadtforschung, Berlin 

 

1. Durchgang: gernot schulz : architektur GmbH, Köln  

mit urbanegestalt PartGmbB, Köln 

 

1. Durchgang: huber staudt architekten bda  

Gesellschaft von Architekten mbH, Berlin mit  

A24 Landschaft Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 

 

1. Durchgang: Behles & Jochimsen Gesellschaft  

von Architekten mbH BDA, Berlin mit  

Henningsen Landschaftsarchitekten PartG mbB, Berlin 

Übersicht 

Fachpreisrichter*innen:  

Prof. Dipl.-Ing. Petra Vondenhof-Anderhalten, Architektin, BHT Berlin     

Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Architektin, TU Darmstadt     

Dipl.-Ing. Sven Fröhlich, Architekt, Berlin    

Prof. Dipl.-Ing. Frank Hausmann, Architekt, FH Aachen    

Prof. Dipl.-Ing. Till Rehwaldt, Landschaftsarchitekt, Technische Universität Prag

Sachpreisrichter*innen: Bernd Rubelt, LHP Potsdam, Beigeordneter für Stadtentwicklung, 

Bauen, Wirtschaft und Umwelt  |  Noosha Aubel, LHP Potsdam, Beigeordnete Bildung, Kultur, 

Jugend und Sport  |  Sabrina Lewerenz, Schulleiterin „Schule am Schloss“  |  Petra Runge, 

ProPotsdam Bereichsleiterin Technischer Bereich

2. Durchgang: Ludloff Ludloff Architekten GmbH, Berlin  

mit Franz Reschke Landhschaftsarchitektur, Berlin 

 

3. Durchgang: Bär, Stadelmann, Stöcker Architekten  

und Stadtplaner PartGmbB, Nürnberg mit  

POLA Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

2. Durchgang: léonwohlhage Gesellschaft von Architekten 

mbH, Berlin mit bbz Landschaftsarchitekten, Berlin 

 

 

2. Durchgang: ARGE ADEPT ApS, Kopenhagen mit  

Topotek 1 Architektur GmbH, Zürich mit Topotek 1  

Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH, Berlin 

 

3. Durchgang: ARGE as-if Architekten Grundei Kaindl 

PartGmbB, Berlin mit raumzeit Gesellschaft von 

Architekten m.b.H, Berlin mit k1 Landschaftsarchitekten 

Kuhn Klapka GmbH, Berlin 

2. Durchgang: allmannwappner gmbh, München  

mit Büro: rabe landschaften, Hamburg 

 

2. Durchgang: GEORG • SCHEEL •  

WETZEL ARCHITEKTEN GMBH, Berlin mit  

Weidinger Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

Realisierungs- 
Wettbewerb
Entwicklung einer Gesamtschule  
mit Sporthalle und Sportstätten



© Machleidt Städtebau + Stadtplanung,  

Sinai Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH

Ketziner Straße – Richtung Fahrland

Gemäß der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Pots-
dam vom 01.12.2021 wird als einer der ersten Baumaßnah-
men im Südwesten der ehemaligen Kaserne Krampnitz ein 
neuer Schulstandort für die bereits bestehende „Schule am 
Schloss“ entstehen. Hierfür lobte der Entwicklungsträger 
Potsdam GmbH im Sommer 2022 einen Architekturwettbe-
werb aus.
Die Aufgabenstellung des nichtoffenen Realisierungswett-
bewerbes für Architekt*innen in Zusammenarbeit mit Land-
schaftsarchitekt*innen bestand in der Entwicklung einer 
neuen Gesamtschule für sechs Klassenzüge in der Sekun-
darstufe I (Klassenstufen 7-10) sowie für Kurse und Tutorien 
in der Sekundarstufe II (Klassenstufen 11-13) für insgesamt 
ca. 900 Schüler*innen. Darüber hinaus sollen auf dem künf-
tigen Schulareal Räume für eine Kinder- / Jugendfreizeit-
einrichtung (JFZ), eine Vierfachsporthalle mit einem Sport-
funktionsbereich und Außensportanlagen entstehen. Dazu 
gehört auch ein Sportplatz für Leichtathletik und mehrere 
Kleinspielfelder. Auf den verbleibenden Freiflächen des ins-
gesamt ca. 41.300 qm großen Grundstücks sollen Pausen-, 
Spiel- und Funktionsflächen für die Schüler*innen entstehen. 
Die geplanten Außensportanlagen der Schule sollen für den 
Vereinssport und im Rahmen des Freizeitsports auch der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. 
Derzeit werden die Bedarfe für die Schule sowie für Räum-
lichkeiten der Kinder- / Jugendfreizeiteinrichtung auf einer 
Bruttogrundfläche (BGF) von rd. 11.500m² -und für die 
Mehrfachsporthalle auf rd. 3.700m² ermittelt.
Am 22.11.2022 wurden die eingereichten Arbeiten von 
einem Preisgericht bestehend aus jeweils 5 Fach- und 
Sachpreisrichter*innen unter der Berücksichtigung der Be-
urteilungskriterien der Auslobung untersucht, bewertet und 
ausgezeichnet. 

Realisierungs-Wettbewerb
Entwicklung einer Gesamtschule 
mit Sporthalle und Sportstätten

auf dem ehemaligen Kasernengelände Krampnitz  

www.krampnitz.de.

Kersten Kopp Architekten GmbH, Berlin  
mit capattistaubach urbane landschaften, Berlin

Detailansicht und Schnitt Schule

Außenraumperspektive

1. Preis 

 Beurteilung des Preisgerichtes 
  „Der schlichte, viergeschossige Gebäuderiegel  

 weist eine städtebaulich stringente Setzung auf,  

 es wird eine klare Stadtkante gebildet, die sich  

 durch einen Unterschnitt im östlichen  

 Kopfbereich zum Quartiersplatz hin  

 öffnet.“entwickeln.“

Innenraumperspektive

Hess / Talhof / Kusmierz Architekten und  
Stadtplaner, München mit HinnenthalSchaar  
Landschaftsarchitekten GmbH, München

Außenraumperspektive

2. Preis 

 Beurteilung des Preisgerichtes 
 „Das Projekt überzeugt durch eine eigenständige  

 städtebauliche Figur im Kontext von Landschaft  

 und neuem Quartier, logischen wie interessanten  

 inneren Raumstrukturen und Freiräumen, die  

 im Sinne von Identität und Individualität einen  

 Beitrag für die Gesamtschule im Krampnitz 

leisten können.“ Verschmelzung und Einfügung

Außenraumperspektive

querkraft architekten zt gmbh, Wien  
mit Green4Cities GmbH, Wien

3. Preis 

 Beurteilung des Preisgerichtes 
 „Der Entwurf besticht durch die städtebauliche  

 Staffelung des Baukörpers zu einer  

 Terrassenlandschaft, die zum einen mit Ihrer  

 Höhenentwicklung eine markante Setzung zum  

 nord-östlichen Stadtplatz ausformuliert und  

 zum anderen einen fließenden Übergang 

zur angrenzenden Landschaft 

herstellt.“
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vertrieb@propotsdam.de 
www.propotsdam.de 

Wettbewerbsbetreuung  
und Vorprüfung

GRUPPE PLANWERK  
GP Planwerk GmbH

Uhlandstraße 97
10715 Berlin

www.gruppeplanwerk.de

Flughafen BER: 32 km
Berlin Hauptbahnhof: 22 km
Bahnhof Spandau: 13 km
Potsdam Hauptbahnhof: 7,5 km
Bahnhof Marquardt: 5 km
(mit Verbindung nach Berlin)

© 03/2023

PPAG architects ztgmbh, Wien  
mit EGKK Landschaftsarchitektur GBR, Wien

Detailansicht und Schnitt Schule

Außenraumperspektive

Anerkennung 

  Beurteilung des Preisgerichtes 
 „Die Verfasser entwickeln einen komplexen  

 Entwurfsansatz mit dem Ziel, sehr individuell  

 und vielfältig zugeschnittene Räume zu schaffen.  

 Auch im Inneren der Schule wird die Komplexität  

 zum Konzept: Es wird eine hohe Diversität  

 an räumlichen Situationen angeboten, 

die teilweise eigene Atmosphären 

entwickeln.“

Preisrichter und  
weitere teilnehmende Teams

2. Durchgang: Hascher Jehle Design GmbH, Berlin 

mit TOPOS Stadtplanung Landschaftsplanung 

Stadtforschung, Berlin 

 

1. Durchgang: gernot schulz : architektur GmbH, Köln  

mit urbanegestalt PartGmbB, Köln 

 

1. Durchgang: huber staudt architekten bda  

Gesellschaft von Architekten mbH, Berlin mit  

A24 Landschaft Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 

 

1. Durchgang: Behles & Jochimsen Gesellschaft  

von Architekten mbH BDA, Berlin mit  

Henningsen Landschaftsarchitekten PartG mbB, Berlin 

Übersicht 

Fachpreisrichter*innen:  

Prof. Dipl.-Ing. Petra Vondenhof-Anderhalten, Architektin, BHT Berlin     

Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Architektin, TU Darmstadt     

Dipl.-Ing. Sven Fröhlich, Architekt, Berlin    

Prof. Dipl.-Ing. Frank Hausmann, Architekt, FH Aachen    

Prof. Dipl.-Ing. Till Rehwaldt, Landschaftsarchitekt, Technische Universität Prag

Sachpreisrichter*innen: Bernd Rubelt, LHP Potsdam, Beigeordneter für Stadtentwicklung, 

Bauen, Wirtschaft und Umwelt  |  Noosha Aubel, LHP Potsdam, Beigeordnete Bildung, Kultur, 

Jugend und Sport  |  Sabrina Lewerenz, Schulleiterin „Schule am Schloss“  |  Petra Runge, 

ProPotsdam Bereichsleiterin Technischer Bereich

2. Durchgang: Ludloff Ludloff Architekten GmbH, Berlin  

mit Franz Reschke Landhschaftsarchitektur, Berlin 

 

3. Durchgang: Bär, Stadelmann, Stöcker Architekten  

und Stadtplaner PartGmbB, Nürnberg mit  

POLA Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

2. Durchgang: léonwohlhage Gesellschaft von Architekten 

mbH, Berlin mit bbz Landschaftsarchitekten, Berlin 

 

 

2. Durchgang: ARGE ADEPT ApS, Kopenhagen mit  

Topotek 1 Architektur GmbH, Zürich mit Topotek 1  

Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH, Berlin 

 

3. Durchgang: ARGE as-if Architekten Grundei Kaindl 

PartGmbB, Berlin mit raumzeit Gesellschaft von 

Architekten m.b.H, Berlin mit k1 Landschaftsarchitekten 

Kuhn Klapka GmbH, Berlin 

2. Durchgang: allmannwappner gmbh, München  

mit Büro: rabe landschaften, Hamburg 

 

2. Durchgang: GEORG • SCHEEL •  

WETZEL ARCHITEKTEN GMBH, Berlin mit  

Weidinger Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

Realisierungs- 
Wettbewerb
Entwicklung einer Gesamtschule  
mit Sporthalle und Sportstätten
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(mit Verbindung nach Berlin)
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mit EGKK Landschaftsarchitektur GBR, Wien
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  Beurteilung des Preisgerichtes 
 „Die Verfasser entwickeln einen komplexen  
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 und vielfältig zugeschnittene Räume zu schaffen.  

 Auch im Inneren der Schule wird die Komplexität  

 zum Konzept: Es wird eine hohe Diversität  

 an räumlichen Situationen angeboten, 

die teilweise eigene Atmosphären 

entwickeln.“

Preisrichter und  
weitere teilnehmende Teams

2. Durchgang: Hascher Jehle Design GmbH, Berlin 

mit TOPOS Stadtplanung Landschaftsplanung 

Stadtforschung, Berlin 

 

1. Durchgang: gernot schulz : architektur GmbH, Köln  

mit urbanegestalt PartGmbB, Köln 

 

1. Durchgang: huber staudt architekten bda  

Gesellschaft von Architekten mbH, Berlin mit  

A24 Landschaft Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 

 

1. Durchgang: Behles & Jochimsen Gesellschaft  

von Architekten mbH BDA, Berlin mit  

Henningsen Landschaftsarchitekten PartG mbB, Berlin 

Übersicht 

Fachpreisrichter*innen:  

Prof. Dipl.-Ing. Petra Vondenhof-Anderhalten, Architektin, BHT Berlin     

Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Architektin, TU Darmstadt     

Dipl.-Ing. Sven Fröhlich, Architekt, Berlin    

Prof. Dipl.-Ing. Frank Hausmann, Architekt, FH Aachen    

Prof. Dipl.-Ing. Till Rehwaldt, Landschaftsarchitekt, Technische Universität Prag

Sachpreisrichter*innen: Bernd Rubelt, LHP Potsdam, Beigeordneter für Stadtentwicklung, 

Bauen, Wirtschaft und Umwelt  |  Noosha Aubel, LHP Potsdam, Beigeordnete Bildung, Kultur, 

Jugend und Sport  |  Sabrina Lewerenz, Schulleiterin „Schule am Schloss“  |  Petra Runge, 

ProPotsdam Bereichsleiterin Technischer Bereich

2. Durchgang: Ludloff Ludloff Architekten GmbH, Berlin  

mit Franz Reschke Landhschaftsarchitektur, Berlin 

 

3. Durchgang: Bär, Stadelmann, Stöcker Architekten  

und Stadtplaner PartGmbB, Nürnberg mit  

POLA Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

2. Durchgang: léonwohlhage Gesellschaft von Architekten 

mbH, Berlin mit bbz Landschaftsarchitekten, Berlin 

 

 

2. Durchgang: ARGE ADEPT ApS, Kopenhagen mit  

Topotek 1 Architektur GmbH, Zürich mit Topotek 1  

Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH, Berlin 

 

3. Durchgang: ARGE as-if Architekten Grundei Kaindl 

PartGmbB, Berlin mit raumzeit Gesellschaft von 

Architekten m.b.H, Berlin mit k1 Landschaftsarchitekten 

Kuhn Klapka GmbH, Berlin 

2. Durchgang: allmannwappner gmbh, München  
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2. Durchgang: GEORG • SCHEEL •  

WETZEL ARCHITEKTEN GMBH, Berlin mit  

Weidinger Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

Realisierungs- 
Wettbewerb
Entwicklung einer Gesamtschule  
mit Sporthalle und Sportstätten
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 „Die Verfasser entwickeln einen komplexen  

 Entwurfsansatz mit dem Ziel, sehr individuell  

 und vielfältig zugeschnittene Räume zu schaffen.  

 Auch im Inneren der Schule wird die Komplexität  

 zum Konzept: Es wird eine hohe Diversität  

 an räumlichen Situationen angeboten, 

die teilweise eigene Atmosphären 

entwickeln.“

Preisrichter und  
weitere teilnehmende Teams

2. Durchgang: Hascher Jehle Design GmbH, Berlin 

mit TOPOS Stadtplanung Landschaftsplanung 

Stadtforschung, Berlin 

 

1. Durchgang: gernot schulz : architektur GmbH, Köln  

mit urbanegestalt PartGmbB, Köln 

 

1. Durchgang: huber staudt architekten bda  

Gesellschaft von Architekten mbH, Berlin mit  

A24 Landschaft Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 

 

1. Durchgang: Behles & Jochimsen Gesellschaft  

von Architekten mbH BDA, Berlin mit  

Henningsen Landschaftsarchitekten PartG mbB, Berlin 
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Fachpreisrichter*innen:  

Prof. Dipl.-Ing. Petra Vondenhof-Anderhalten, Architektin, BHT Berlin     

Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Architektin, TU Darmstadt     

Dipl.-Ing. Sven Fröhlich, Architekt, Berlin    

Prof. Dipl.-Ing. Frank Hausmann, Architekt, FH Aachen    

Prof. Dipl.-Ing. Till Rehwaldt, Landschaftsarchitekt, Technische Universität Prag

Sachpreisrichter*innen: Bernd Rubelt, LHP Potsdam, Beigeordneter für Stadtentwicklung, 

Bauen, Wirtschaft und Umwelt  |  Noosha Aubel, LHP Potsdam, Beigeordnete Bildung, Kultur, 

Jugend und Sport  |  Sabrina Lewerenz, Schulleiterin „Schule am Schloss“  |  Petra Runge, 

ProPotsdam Bereichsleiterin Technischer Bereich

2. Durchgang: Ludloff Ludloff Architekten GmbH, Berlin  

mit Franz Reschke Landhschaftsarchitektur, Berlin 

 

3. Durchgang: Bär, Stadelmann, Stöcker Architekten  

und Stadtplaner PartGmbB, Nürnberg mit  

POLA Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

2. Durchgang: léonwohlhage Gesellschaft von Architekten 

mbH, Berlin mit bbz Landschaftsarchitekten, Berlin 

 

 

2. Durchgang: ARGE ADEPT ApS, Kopenhagen mit  

Topotek 1 Architektur GmbH, Zürich mit Topotek 1  

Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH, Berlin 

 

3. Durchgang: ARGE as-if Architekten Grundei Kaindl 

PartGmbB, Berlin mit raumzeit Gesellschaft von 

Architekten m.b.H, Berlin mit k1 Landschaftsarchitekten 

Kuhn Klapka GmbH, Berlin 

2. Durchgang: allmannwappner gmbh, München  

mit Büro: rabe landschaften, Hamburg 

 

2. Durchgang: GEORG • SCHEEL •  

WETZEL ARCHITEKTEN GMBH, Berlin mit  

Weidinger Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

Realisierungs- 
Wettbewerb
Entwicklung einer Gesamtschule  
mit Sporthalle und Sportstätten
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PPAG architects ztgmbh, Wien  
mit EGKK Landschaftsarchitektur GBR, Wien

Detailansicht und Schnitt Schule

Außenraumperspektive

Anerkennung 

  Beurteilung des Preisgerichtes 
 „Die Verfasser entwickeln einen komplexen  

 Entwurfsansatz mit dem Ziel, sehr individuell  

 und vielfältig zugeschnittene Räume zu schaffen.  

 Auch im Inneren der Schule wird die Komplexität  

 zum Konzept: Es wird eine hohe Diversität  

 an räumlichen Situationen angeboten, 

die teilweise eigene Atmosphären 

entwickeln.“

Preisrichter und  
weitere teilnehmende Teams

2. Durchgang: Hascher Jehle Design GmbH, Berlin 

mit TOPOS Stadtplanung Landschaftsplanung 

Stadtforschung, Berlin 

 

1. Durchgang: gernot schulz : architektur GmbH, Köln  

mit urbanegestalt PartGmbB, Köln 

 

1. Durchgang: huber staudt architekten bda  

Gesellschaft von Architekten mbH, Berlin mit  

A24 Landschaft Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 

 

1. Durchgang: Behles & Jochimsen Gesellschaft  

von Architekten mbH BDA, Berlin mit  

Henningsen Landschaftsarchitekten PartG mbB, Berlin 

Übersicht 

Fachpreisrichter*innen:  

Prof. Dipl.-Ing. Petra Vondenhof-Anderhalten, Architektin, BHT Berlin     

Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Architektin, TU Darmstadt     

Dipl.-Ing. Sven Fröhlich, Architekt, Berlin    

Prof. Dipl.-Ing. Frank Hausmann, Architekt, FH Aachen    

Prof. Dipl.-Ing. Till Rehwaldt, Landschaftsarchitekt, Technische Universität Prag

Sachpreisrichter*innen: Bernd Rubelt, LHP Potsdam, Beigeordneter für Stadtentwicklung, 

Bauen, Wirtschaft und Umwelt  |  Noosha Aubel, LHP Potsdam, Beigeordnete Bildung, Kultur, 

Jugend und Sport  |  Sabrina Lewerenz, Schulleiterin „Schule am Schloss“  |  Petra Runge, 

ProPotsdam Bereichsleiterin Technischer Bereich

2. Durchgang: Ludloff Ludloff Architekten GmbH, Berlin  

mit Franz Reschke Landhschaftsarchitektur, Berlin 

 

3. Durchgang: Bär, Stadelmann, Stöcker Architekten  

und Stadtplaner PartGmbB, Nürnberg mit  

POLA Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

2. Durchgang: léonwohlhage Gesellschaft von Architekten 

mbH, Berlin mit bbz Landschaftsarchitekten, Berlin 

 

 

2. Durchgang: ARGE ADEPT ApS, Kopenhagen mit  

Topotek 1 Architektur GmbH, Zürich mit Topotek 1  

Gesellschaft von Landschaftsarchitekten mbH, Berlin 

 

3. Durchgang: ARGE as-if Architekten Grundei Kaindl 

PartGmbB, Berlin mit raumzeit Gesellschaft von 

Architekten m.b.H, Berlin mit k1 Landschaftsarchitekten 

Kuhn Klapka GmbH, Berlin 

2. Durchgang: allmannwappner gmbh, München  

mit Büro: rabe landschaften, Hamburg 

 

2. Durchgang: GEORG • SCHEEL •  

WETZEL ARCHITEKTEN GMBH, Berlin mit  

Weidinger Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

Realisierungs- 
Wettbewerb
Entwicklung einer Gesamtschule  
mit Sporthalle und Sportstätten




